
Stay up - Lied 

 

1. Strophe: 

 

Ich lieg in meinem Loch, von der Stille umhüllt 

möchte endlich ins Licht, doch die Glücklichkeit macht mir mehr Angst als der Tod 

 

Mich machts verrückt, dunkel und ganz allein 

bis ich einen Weg find, der mich führt, ins Licht & die Angst in mir verdimmt 

 

und jetzt lauf ich dahin  

wo alle immer nur glücklich sind 

die Welt erscheint nicht real 

doch ich atme, ich atme einmal 

 

und ich fühl, ich fall ab  

ich glaub, ich kann gar nicht mehr  

doch etwas hält mich an meiner Hand, und sagt 

 

Refrain: 

 

Stay up, or you’re gonna drown  

Stay up, before you lose the ground 

You gotta keep running and gonna failing 

just keep on trying, you gotta keep paitence  

Stay up 

 

2. Strophe: 

Ich habe lange nachgedacht jetzt mal zu reden  

über Träume meine Schatten und mein Leben  

versuche das hier alles zu überleben  

doch dafür muss ich mich erstmal verstehn 



 

Ich mach Musik, um zu zeigen, wie‘s mir geht  

weil mich dieser Rausch von Wellen einfach so bewegt 

um zu zeigen, wer ich wirklich bin  

suche nach dem Weg, nach der Freiheit wie ein Kind 

 

Seit wann ist alles so dunkel  

ich such nach, Liebe Freude und dem Funkel  

warum ist das so schwer, alles so leer, alles so leer 

 

Kaputt bevor ich wirklich funktioniert  

ich kann die Stimmen nicht mehr fangen, mein Kopf mit Rauchen angefangen 

 

Ich kann sagen ich hab‘s wenigstens probiert  

hab dann zu laufen angefangen und hört ‘ne Stimme die zu mir sang:  

Stay up 

 

Refrain: 

 

Stay up, or you’re gonna drown  

Stay up, before you lose the ground 

You gotta keep running and gonna failing 

just keep on trying, you gotta keep paitence  

Stay up 
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